
Kundmachung.
Dask. k. minifleriumdes 3nnernhatauSGrunddes§ 8 derKaiserlichenVerordnungpom

21.3unl1915, R.G.Bl. (Ir.167, beza,aufGrunddes§1derKafferlidienVerordnungpom7. Bugult1915,
R. G. BI. nr. 228, eine

„Aufnahme der Vorräte
an Getreide, Ulahlprodukten und Hülfenfrüditen“

mitdemStichtage vom 15. Oktober 1915angeordnet.

DiefeVorratsauSnahmeumfafttnichtalleHaushalte, SieerftredttflehPielmehrblofjauf:
I. DielandwirtschaftlichenBetriebe, in deneneinederanzumeldendenArtenoonGetreideoder

Hülfenfrüditengeerntetwurde,
II. allegewerblichenundHandelsbetriebe, IndenenGetreide, UlahlprodukfeoderHülfenfrüdite

perwendet, umgeleßtodereingelagertwerden, fonadt
a) wngewerblichenBekleben.Insbeiondere:

ftlatit-undSdtdlmahlen, Bdcfeereien, Zudrerbddierelen, Telflwareniabriken, IMftnntltelfabriken,ßollgerfietabrlken. matz*
kafieetabriken, WelzenKörkeiabrlken, Illdlzereien. ITIeiereten. tllolkereienml! eigenemPiehttande, mdtlerelenund
Züdüereien, SchladitoieliliiieundPiehmarkttiallen, Brauereien, BranntweinbrennereienundHeielabrtken;

b) DenHandelsbeiriebeninsbetondere:
Handelml! tllahlproduklenundHülfenrrüdilenundml! üebensrnlltelnimallgemeinen, Koniumnerelne, LagerhduierundPlehhdndler.
III. HlleGemeinden, ÖffentlichenKOrperfdialtenoderfonlttgenApproplllonlerungsltellen, die

Infolgeder neuenVerbrauchsorganllallonhagerbeftändean Getreide, UlahlproduktenoderHülfen-
fruchtenhalten.

DieVorratsaufnahmebeziehtfidiaufalleVorrätean Getreide, UlahlproduktenundHülfen»
früditenohneUnterschiedderHerkunft, Sonachauchau! ungarlfäieundausländlfdiePropenlenzen,

ZurAnmeldungperpfliditeti!t derjenige, der die Vorräte für flehoderfürandere In
Verwahrung hat. EsSindalfoaudidieVorräte, dieanderen, InsbesonderederKrlegs-Getreide-Verkehrs-
anftalrgehören, pomVerwahrer(Lagerhaus, (Höhleu. f. w.) undnichtpomEigentümeranzumelden.

DieAngabederVorrätehatInderGemeindezu erfolgen, in derSieSidiam15. OktoberI. 3,
befinden.

DieporhandenenVorrätefindpollftändlg anzugeben. Esiflnichtgeftattet, irgendwelcheAbzüge
fürdenBedarfdesHaushaltes, desgewerblichenoderlandwtrtichafilidienBetriebes, fürSaatgut, für
HintergetreideoderfürirgendeinenanderenZweckzumachen. EsunterliegendaheraudidieVorräte
derKonferpenfabrlkenanüberarbeiteten HülfenfrüditenderAnmeldepflicht. Dagegenfindkonierplerte
Hülfenfrüditeüberhauptnichtanzumeiden,

Dieam15. OktoberaufdemTransporte befindlichenVorrätehatderEmpfängerbinnen3Tagen
nachEmpfanganzumelden.

SämtlicheVorrätefindnachdemGewichteinKilogrammen anzugeben. 3edeandereGewichts-
odertilengenangabeiftunzuläfflg.

DieVorratserhebungerfolgtdurchAnmeldeblätter. Das AnmeldeblattmußpomAnmeidungs-
pflichtigenunterfertigt werden. AnmeldeblätlerohneUnterfertigunggeltenalsnichtabgegeben.

EsbleibtderÖrtlichenOrganifationderDurchführungüberlaffen, obundin welchemUmfange
dieAnmeldeblätterpondemAnmeidungspfiiditigenSelbft, oderpondenBeauftragtenderBehörde
auszufüllenfind. 3ndielerBeziehungwirdaufdiepondenpoiitiSdienBezirksbehördenzuerlaffenden
Kundmadiungenhtngewiefen.

Strafbelfimmungen.

Bienerthm. p.


	[Seite]

